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Formen und Funktionen der "anteposizione del tema 
discorsivo". Untersuchungen zur Textorganisation am 

Beispiel der cronaca calcistica 

Riassunto L'indagine verte su forme particolari della successione topic/comment, a 

livello testuale, trasfrastico e frastico. Tali forme contribuiscono ad una maggiore 
chiarezza delle strutture testuali e sintattiche e in tal modo favoriscono la pianifica-

zione Iogica del discorso. II tipo di testo che si propone 6 la cronaca calcistica dei 

quotidiani sportivi italiani. 

The investigation considers various forms of topic/comment-sequences on a textual, 
transphrastic and phrastic level. Such forms contribute to greater clearness of textual 
and syntactic structures and in that way support the logical planning of discourse. 

The investigation is based on the cronaca calcistica of Italian daily sports newspapers. 

0. Themenstellung 

Bei dem Phänomen der "anteposizione del tema discorsivo" (Berruto 

1985a: 133), das den Gegenstand der folgenden Untersuchung bildet, 

handelt es sich um spezifische Formen der Topic/Comment- bzw. Thema/ 

Rhema-Abfolge l . Entsprechende Strukturen sind als Mittel der Textor-

ganisation auf textueller, transphrastischer und syntaktischer Ebene anzu-

treffen, wobei im einzelnen funktionale und formale Differenzierungen zu 

beachten sind. Gemeinsam ist den hier zu untersuchenden Formen der 

Topic/Comment-Strukturierung, daß sie — etwa indem der Inhalt nach-

folgender Ausführungen resümierend und präsentierend vorweggenommen 
wird — dazu dienen, die logische Entwicklung bzw. den logischen Bezugs-

punkt der darauffolgenden Ausführungen vorab festzulegen 2 ; Damit wird 

der Anspruch an den Planungsgrad der Äußerung gesenkt, so daß ein Zu-

sammenhang zwischen thematisch präsentativen Strukturen und dem 

Spontaneitätsgrad der Äußerung zu sehen ist 3  . Als Textgrundlage wird 

im folgenden auf die cronaca calcistica in den italienischen Sporttages-

zeitungen, d.h. die Fußball(spiel)berichterstattung, Bezug genommen4. 
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1. Textuelle Ebene 

Mitunter findet sich schon in den einleitenden Passagen der cronaca cal-

cistica ein erster zusammenfassender Überblick über den Verlauf und die 

wesentlichen Geschehnisse des Spiels 5 ; auf diese Weise umreißt der Chronist 

vorab den Rahmen, in dem sich die nachfolgenden Ausführungen halten 

werden, und legt so das Gerüst des Gesamttextes fest: 

Una partita nervosa, sofferta, ma povera di gioco e di emozioni, 
largamente al di sotto dell'enorme attesa e dello straordinario pubblico-
record che l'ha circondata, si infiammata di colpo al gol di Conti, al 
62', ed ha offerto, nella mezz'ora finale, colpi di scena, capovolgi-
menti, brividi a non finire per placarsi sul 2 a 2 quasi all scadere 
del tempo, all'89' per la precisione, quando Pruzzo ci ha fatto ricor-
dare l'indimenticabile Silvio Piola con un gol su rovesciata come 
ormai se ne vedono soltanto raramente (CorriereSport 284/83, 1 und 
24). 

Im Hinblick auf den stilistischen Wert sind unterschiedliche Formen 

der Themenpräsentation zu unterscheiden. Das folgende Beispiel zeigt eine 

Steigerung der erzählerischen Dynamik durch die Reduzierung des sprach-

lichen Aufwands; die resümierende Funktion ist jedoch auch hier gegeben: 

Tre gol, due pali a portiere battuto, un salvataggio avversario sulla 
linea, non pochissime occasioni sciupate, contro una sola parata impe-
gnativa di Martina e una traversa colpita da Cantarutti su punizione 
a punteggio ormai fissato (GazzettaSport 291/83, 11). 

Auf die Funktion der Einleitung als Vorab-Resümee wird bisweilen auch 

explizit verwiesen: 

Serve, II preambolo, a inquadrare un match bislacco (GazzettaSport 
7/84, 7); 

als Abschluß der Einleitung steht entsprechend: 

[. . .] Ecco in estrema sintesi la gara di Marassi (GazzettaSport 61/ 

84, 5). 

Auf vergleichbare Verhältnisse für die cronaca cittadina weist im übrigen 

Dardano (1981: 117) hin: 

Anche nella cronaca cittadina ö valido il principio che la prima parte 
dell'articolo deve contenere tutta la notizia. A questa prima parte, che 
si pone come logicamente e formalmente indipendente, segue un'ad-
dizione specificante che segna il passaggio dall'enunciazione alla de-
scrizione. Qui appaiono i nomi degli attori e si chiariscono le circo-
stanze. Si tratta di una progressione di parti attuate per mezzo di 
collegamenti e di riprese6. 
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Es muß allerdings darauf hingewiesen werden, daß die präsentative Topic/ 

Comment-Abfolge auch in der Einleitung der cronaca calcistica häufig 

zugunsten von Comment/Topic-Strukturen mit expressiver Konnotation 

zurücktritt. So wird durch emphatische Formulierungen in den einleitenden 

Passagen oft versucht, gleich zu Beginn der tatsächlichen zeitlichen und 

atmosphärischen Distanz entgegenzuwirken, wie die folgenden Beispiele 

zeigen 7 : 

Straordinaria partita! [ . • .] (GazzettaSport 285/83, 1); 

Un derby a schiuma frenata. [ . . . ] (Tuttosport 64/83, 12); 
Fantastico! [ . . .] (GazzettaSport 279/83, 1). 

2. Transphrastische Ebene 

In den transphrastischen Bereich fällt die thematische Präsentation der 

Beschreibung einzelner Spielabschnitte und einzelner Aktionen bzw. Ak-
tionsfolgen. 

2.1. Zur thematischen Grobgliederung des Spielberichts können zunächst 

Kapitelüberschriften beitragen; so sind in einem Bericht über ein Europa-

pokalspiel zwischen Juventus Torino und dem F.C. Porto die einzelnen 

Abschnitte folgendermaßen überschrieben: 

Quale reazione — Ancora il Porto — il coraggio — II riscatto di 
Tacconi — Conclusioni — II rigore negato — Anche Tardelli — Ancora 
Porto, ma ancora Juve (CorriereSport 115/84, 16). 

Die Gliederungsfunktion der genannten Beispiele wird noch durch ihre 

— hier nicht wiedergegebene — drucktechnische Hervorhebung unterstri-

chen. In entsprechender Weise erfolgt die Bestimmung des Themas größerer 

Beschreibungsabschnitte durch in den Text integrierte Hinweise: 

Le reti. Entrambe portano la firma [ . . . (CorriereSport 78/84, 11). 

Die überschriftsgleiche, syntaktisch reduzierte Präsentation ist für den 

Bezug auf größere Spiel- bzw. Textabschnitte charakteristisch; die Präsen-

tation einzelner Aktionen bzw. Aktionsfolgen erfolgt demgegenüber meist 

in ausführlicherer Form. Entsprechend der präsentativen Funktion der 

Topic/Comment-Abfolge werden dabei einzelne Geschehnisse zunächst 

resümierend konstatiert, um so die Ausgangsbasis für weitere erläuternde, 

präzisierende und kommentierende Ausführungen zu schaffen: 
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II Catania passava in vantaggio al 20' con Carnevale. [ 	] (Corriere- 
Sport 78/84, 10) [es folgen Ausführungen über das Zustandekommen 
des Führungstreffers]; 

Al 40' giungeva il pareggio. [ 	1 (GazzettaSport 79/84, 5) [es 
folgen Ausführungen über das Zustandekommen des Ausgleichs] 8 . 

Besonders deutlich wird die strukturierende Funktion der Topic/Com- , 
ment-Abfolge, wenn die vorweggenommene Zusammenfassung eine nume-

rische Komponente enthält, die die Anzahl der nachfolgend behandelten 

Einzelaspekte indiziert: 

l'Inter ha costruito due sole azioni da gol. La prima al 36': [ 	1. 
La seconda azione da gol ä capitata ad Altobelli al 63': [ 	1; 

Tre i marcatori: [ . . . 1 (CorriereSport 78/84, 9); 

Garella ha compiuto tre interventi ad alto rischio: [ 	1 (Corriere- 
Sport 78/84, 9); 

II finale offriva due brividi: [ . . . 1 (CorriereSport 78/84, 10); 

Pol sulla scena due azioni da rigore: [ 	] (CorriereSport 78184, 11). 

Oft stehen thematisch präsentative Strukturen auch innerhalb des trans-

phrastischen Bereichs in hierarchischer Beziehung. So wird im folgenden 

Beispiel mit dem einleitenden Hinweis auf die tripletta zunächst das Thema 

der nachfolgenden Beschreibung, nämlich ausführende Erläuterungen dazu, 

wie die drei Tore erzielt wurden, präsentiert; innerhalb des dadurch konsti-

tuierten Rahmens erfolgt dann wiederum in thematisch präsentativer Form 

die Beschreibung des Zustandekommens der Tore im einzelnen: 

e infatti nella ripresa 1 matador Altobelli si 	incaricato di moltipli- 
care per due ii giä cospicuo vantaggio con un'ulteriore tripletta: al 
59' su invito di Murari, appena entrato al posto di Serena: testa di 
'Spillo' e quattro. Poi al 71' il quinto gol: questa volta l'invito era di 
Bagni e Altobelli da pochi metri deviava in porta ma Sorrentino si 
lasciava sfuggire la sfera. Ultimo episodio all'86': Muller, quasi a 
suggellare la pace con un compagno, gli serviva un pallone invitante: 
tiro e respinta del portiere, palla ripresa e quaterna di Altobelli (Cor-
riereSport 113/84, 8). 

2.2. Die Erscheinungsformen der präsentativen Strukturen sind im einzel-

nen zu differenzieren. 

Der einleitende Satz, der den Rahmen für die nachfolgende Information 

absteckt, wird meist durch einen Doppelpunkt abgeschlossen; auf diese 

Weise findet die Funktion der logischen Präsentation eine Entsprechung 
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im formal-syntaktischen Bereich, denn der Doppelpunkt ermöglicht es, 

zwei Sätze unter Verzicht auf verbindende Konjunktionen, also mit mög-

lichst geringem syntaktischen Aufwand, aneinanderzureihen 9 ; cf. dazu die 

folgenden Beispiele: 

A metä ripresa il rilievo ö sempre II medesimo: [ 	] (Tuttosport 
252/83, 6); 

Per il resto della gara le azioni di rilievo: [ . 	] (CorriereSport 224/ 
83, 7). 

Daneben ist auch auf die richtungsindizierende Funktion des Doppel-

punktes hinzuweisen, der verdeutlicht, daß das jeweilige (präsentativ) 

resümierende Syntagma sich auf die nachfolgenden und nicht etwa auf die 

vorangehenden Ausführungen bezieht. Die entsprechende Funktion ist bei 

Syntagmen, die durch einen Punkt abgeschlossen werden, nicht immer 

gleich eindeutig erkennbar: 

[ • . . 1 Questo al 14'. [ . 	] (CorriereSport 219/84, 15); 

[ . . ]E' accaduto al 20'. [ 	. 1 (CorriereSport 219/84, 12). 

Dennoch sind viele Beispiele zu nennen, in denen die syntaktische 

Verknüpfung und die progressive logische Struktur auch ohne Kennzeich-

nung durch Doppelpunkte aus der inhaltlichen Aussage unzweifelhaft 

deutlich werden; zu den oben bereits genannten Fällen seien hier noch 

angeführt: 

II raddoppio al 36', praticamente in contropiede. [ 	] (Gazzetta- 
Sport 219/84, 18); 

Al 33' il secondo pol della giornata. [ 	. ] (GazzettaSport 23/85, 2). 

Die funktionale Entsprechung von präsentativen Strukturen mit und 

ohne Doppelpunkt kann an einzelnen Dubletten illustriert werden: 

Ultime annotazioni su Mattei. [ . . . ] (GazzettaSport 219/84, 2); 

Un'ultima annotazione su Batista: [ . 	1 (CorriereSport 290/83, 9). 

Seltener steht der Doppelpunkt bei den oben beschriebenen Hinweisen 

auf das Thema größerer Textabschnitte, da sich hier die logische und syn-

taktische Funktion durch die überschriftsgleiche Präsentation in ausrei-

chender Form ergibt; in einzelnen Fällen ist aber auch hier die Setzung 

des Doppelpunkts anzutreffen: 

Ripresa: [ 	. ] (GazzettaSport 258/83, 5). 

Für die insgesamt überwiegenden Formulierungen mit Doppelpunkten ist 

auf weitere Besonderheiten zu verweisen; so kann die präsentative Funktion 

durch die Verwendung von Deiktika verstärkt werden: 
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I pregi della nuova Roma per ora sono questi: [ 	.1 (CorriereSport 
219/84, 7); 

Al 19' il Verona va in gol e ci va in questa maniera: [ 	(Tutto- 
sport 252/83, 6); 

all'80' un'azione magnifica da parte dei rossoneri con questo svilup-
po: [ . . . 1  (GazzettaSport 201/83, 7); 

abatte subito la seconda preda in questo modo: [ . . . ] (Tuttosport 
252/83, 5); 

II calcio ä bello proprio per questo: [ 	. (CorriereSport 78/84, 6). 

sono i poveri polacchini ad incoraggiare i titolatissimi avversari, cosi: 
[ . 	1  (Tuttosport 252/83, 5). 

Häufig wird die thematische Präsentation auch von der Partikel ecco 
bzw. von c'ö begleitet und ergänzt: 

ecco un brivido mortale per la gradinata nord: [ . 	(GazzettaSport 
24/83, 8); 

La Juve riprendeva a macinare e tre minuti appresso rieccola in testa: 
[ . . .1 (GazzettaSport 7/84, 2); 

Ma al 18' c'ä il pari: [ 	1  (Tuttosport 29/83, 11). 

Darüberhinaus wird die thematische Präsentation durch metastrukturelle 

Hinweise des Chronisten verdeutlicht l° : 

Descriviamo subito l'episodio che ha deciso la gara: [ . . .1 (Corriere-
Sport 224/83, 10); 

Vale qui la pena di descrivere il gol-partita prodottosi al 77': [ . 	] 
(GazzettaSport 273/83, 2); 

La cronaca 'apre' col gol del Torino. [ 	(GazzettaSport 23/85, 7). 

Auffällig ist dabei die häufige Verwendung von Befehls- und Aufforde-

rungsformen: 

Un'occhiata alle pagelle per favore: [ . 	] (GazzettaSport 7/84, 8); 

Guardiamo le marcature. [ . 	] (Tuttosport 103/83, 3); 

Prendiamo ii caso di Di Bartolomei: [ 	.1 (GazzettaSport 7/84, 6). 

Auch die rhetorische Frage ist ein geeignetes Mittel, um — insbesondere 

bei Perspektivenwechseln — das Thema der folgenden Ausführungen anzu-

kündigen 11: 

E la Juve? Semplice: la Juve [ . 	1  (CorriereSport 236/83, 3); 

E il Cagliari? II Cagliari ha mille scalogne [ . . .1 (Tuttosport 131/83, 
6). 

Questa la Lazio. E l'Avellino? [ 	.] (CorriereSport 260183, 10); 

II Groningen? Non ä [ . 	(GazzettaSport 258/83, 7). 
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Schließlich ist darauf hinzuweisen, daß sich die Abfolge von Topic und 

Comment im transphrastischen Bereich mitunter auch in Besonderheiten 

des Tempusgebrauchs spiegelt; cf. dazu das folgende Beispiel: 

La partita ö stata di quelle peggiori viste al 'Partenio'. [ 	L'ar- 
bitro Longhi ha annotato ben sette nominativi sul suo taccuino 
[ . E lo stesso gol irpino giunto su calcio di rigore [ . . .] Una 
volta subito ii gol, l'undici pisano aveva una reazione d'orgoglio che 
lo spingeva ad osare di piü e la sua generositä veniva premiata grazie 
a un imperdonabile errore di Osti. II difensore, su una lunga rimessa 
laterale, mancava nettamente 	rinvio, sfiorava appena la sfera, che 
terminava invece sui piedi del liberissimo Berggreen [ 	L'arbitro 
Longhi e stato bravissimo nel governare una partita apparsa subito 
pericolosa e surriscaldata. [ . . . (CorriereSport 286183, 8). 

Die übergeordnete Perspektive der als Topic fungierenden Passage ("E lo 

stesso gol irpino giunto su calcio di rigore . . . ") wird durch die Verwen-

dung des passato composto gekennzeichnet, während die darauffolgenden 

Ausführungen im imperfetto stehen. Charakteristisch ist auch der erneute 

Wechsel zum passato composto am Ende der Passage, der mit der Rück-

kehr zur globalen Perspektive einhergeht. 

3. Syntaktische Ebene 

3.1. Im syntaktischen Bereich sind vor allem die verschiedenen Formen 

der Linksversetzung ("dislocazione a sinistra") ins Auge zu fassen 12. Bei 

der Linksversetzung erscheint ein Element des Satzes aus der normalen 

Abfolge isoliert, während an seiner Stelle im Satz eine Pro-Form steht. 

Das vorgezogene Element und der nachfolgende Satz stehen in einer Topic/ 

Comment-Beziehung 13 . 

Die funktionalen Entsprechungen zu den oben besprochenen Formen 

der thematischen Präsentation im transphrastischen Bereich können durch 

die Umformung eines Beispiels verdeutlicht werden; so kann als Entspre-

chung des Satzes: 

ii titolo non lo si sfiora nemmeno (Tuttosport 36/83, 7) 

durch Umformung eine Struktur gebildet werden, die dem Typus der für 

den transphrastischen Bereich behandelten Beispiele entspricht: 

ii titolo: non lo si sfiora nemmeno; 

auch durch die Umformung in eine rhetorische Frage kann die funktionale 

Ähnlichkeit mit den oben behandelten Fällen verdeutlicht werden: 
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II titolo? non lo si sfiora nemmeno 14. 

Die Linksversetzung ist in der cronaca calcistica besonders verbreitet, 
da ihr neben dem Aspekt der übersichtlicheren Satzorganisation auch eine 
hervorhebende Funktion zukommt, die der expressiven Grundanlage der 
cronaca calcistica entspricht 15 . 

3.2. In formaler Hinsicht sind wiederum unterschiedliche Formen der 
Linksversetzung zu differenzieren. Meist handelt es sich bei dem durch 
die dislocazione a sinistra hervorgehobenen Lexem um das direkte Objekt: 

le azioni che avrebbero potuto risolvere lt match i padroni di casa 
le hanno saputo creare (Tuttosport 22/83, 8), la punizione la batteva 
Mutter (GazzettaSport 72/83, 9), la svolta favorevole della gara la 
Cavese l'aveva avuta al 47' (GazzettaSport 13/83, 12), l t rigore Mastal-
li lo ha battuto a filo d'erba (GazzettaSport 13/83, 12), una partita 
che le emozioni le ha vissute davvero col contagocce (GazzettaSport 
54/83, 14), L'Inter, dicevo, qualche progresso rispetto alla partita 
con la scialba Juve, lo ha fatto (Tuttosport 16/83, 5), lt gol del 
2-0, quello che ha dato la qualificazibne alla Roma, l'ha realizzato 
II brasiliano a due minuti dalla fine (GazzettaSport 268/82, 3). 

Auch hier ist auf ein Beispiel für die hierarchische Verschränkung von 
thematisch präsentativen Strukturen zu verweisen; im folgenden Fall tritt 
die Hervorhebung durch Linksversetzung innerhalb eines selbst wiederum 
präsentativen Doppelpunktsatzes auf: 

Eppure il gol lo fa il Milan cosi: [ 	(Tuttosport 29/83, 11). 

Einer entsprechenden "topicalizzazione" unterliegen auch größere 
Syntagmen, etwa vollständige Nebensätze; die pronominale Wiederauf-
nahme erfolgt hier meist durch /o: 

Che la Sambenedettese sia caricata al massimo, e sollecitata a ricon-
quistare terreno con tutti i mezzi, lo si intuisce subito (GazzettaSport 
79/84, 15), che faccia finta lo si vede da come attacca il discorso 
(Tuttosport 320/82, 4), Che la Juventus della scorsa stagione cadesse 
talvolta in difetto di concentrazione difensiva lo si era appreso a 
memoria (GazzettaSport 255/83, 2). 

Neben lo finden sich als Pronomen für die Wiederaufnahme auch ciö 
und questo: 

Che poi i bianconeri siano riusciti dopo la rete di Dossena per nove 
minuti a riequilibrare le sorti dell'incontro [ 	1, ciö va ascritto a 
merito della straordinaria bravura di Cabrini (GazzettaSport 249/83, 



235 

2), Che poi sia stata la Fiorentina a saltare in vantaggio, questo 6 un 
dettaglio paradossale (Corriere Sport 290/83, 22). 

Die vor allem im lexikalischen Bereich zu konstatierende Tendenz zum 

Gebrauch von familiären Registern in der Berichterstattung wird im Kontext 

der thematisierenden Segmentierung bei der Verwendung des verbalen 

Nexus ci + avere deutlich 16 : 

L' impianto la Lazio ce l'ha (GazzettaSport 113/84, 5), e ii bello 6 
che la pelle del 2-1 ce l'ha ii Genoa (Tuttosport 22/83, 9), l'Avellino, 
poveraccio, un po' d'impegno ce l'ha messo: ha collezionato 14 
calci d'angolo (GazzettaSport 72/83, 10), Lo straniero, ce l'avete 
giä? (CorriereSport 105/83, 9), la pelle ce l'hanno quasi sempre gli 
altri (GazzettaSport 297/83, 9), ha ancora molto da imparare ma i 
numeri ce li ha tutti (Tuttosport 306/82, 3), l'unica parzialissima 
scusante, ii Catania ce l'ha nel modo in cui 6 passato in svantaggio 
(CorriereSport 290/83, 10). 

Bei nach links versetzten Genitiven bzw. partitiven Nominativen erfolgt 

die Wiederaufnahme durch ne (cf. Gossen 1954: 98-100). Das hervorge- 

hobene Element steht dabei in der Regel zusammen mit der Präposition: 

Di fatti ce ne sono stati pochi (CorriereSport 219/84, 12), anche ieri 
Dirceu di fatica ne ha fatta (Tuttosport 22/83, 3), la sua difesa di 
errori ne ha commessi un po' troppi (CorriereSport 66/83, 9), di 
passione ce n'era fin troppa (Tuttosport 57/83, 5), di biglietti proprio 
non ce n'erano (Tuttosport 327/82, 4), Di quanta differenza faccia 
questo grande campione nelle fila bianconere e nel campionato, se 
ne 6 avuto ulteriore conferma oggi (GazzettaSport 79/84, 2). 

Mitunter fehlt bei der Wiederaufnahme eines mit di nach links versetzten 

Syntagmas auch die Wiederaufnahme durch ne: 

Di impensierire Tacconi, non si parlava neppure (CorriereSport 
37/84, 6). 

Ebenso kann die Präposition wegfallen: 

Clamorose opportunitä per raddrizzare la situazione i pisani non ne 
hanno create (GazzettaSport 285/83, 15), vere opportunitä per 
risolvere ii match in veritä non riusciva a crearne (GazzettaSport 
261/83, 5), gioco non ce n'ö stato, e sarebbe stato illusorio aspet-
tarselo (Tuttosport 36/83, 10), gol non ce ne saranno piü, ma per 
ii Catania ii sorpasso cosa fatta (GazzettaSport 72/83, 14), Lancia-
ton i non ce ne sono, inventori di gioco idem come sopra (Tuttosport 
16/83, 9). 

Nach links versetzte Elemente, die mit der Präposition a stehen, werden 

mit ci wiederaufgenommen: 
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Per la veritä il Como ad andare a rete, ci ha provato quasi subito 
(Tuttosport 64/83, 13), a risolvere la partita ci vanno piü vicini i 
nerazzurri (Tuttosport 327/82, 3), Al tiro non ci arrive molto spesso 
(CorriereSport 219/84, 15). 

Im Zusammenhang mit Perspektivenwechseln erfolgt die thematisierende 

Linksversetzung des Themas häufig durch Strukturen mit per quanto 

riguarda oder quanto a: 

Quanto al Milan, non ci sembra che questa sconfitta debba deprimerlo 
in eccesso (GazzettaSport 297/83, 7); 

Quanto ad Altobelli, lui ha giocato alle grande ii primo tempo: [ . 
(GazzettaSport 23/85, 5). 

Quanto ad azioni da rete ii Napoli non appariva da meno: [ 
(GazzettaSport 23/85, 7). 

Per quanto riguarda ii Lecchia da sottolineare la sua vitalitä (Gazzet-
taSport 228/83, 5); 

Selten ist ein sogenanntes freies Thema ("nominativus pendens") an-
zutreffen: 

Agostinelli per altro non ä che abbia sempre affondato con la neces-
saria precisione (GazzettaSport 54/83, 14); 

derartige Konstruktionen, bei denen keine Wiederaufnahme durch ein Pro-

nomen erfolgt, weisen einen besonders geringen syntaktischen Kohäsions-

grad zwischen den Komponenten von Topic und Comment auf 17 . 

Neben den genannten Variationen der Linksversetzung ergeben sich 

präsentative syntaktische Strukturen auch durch periphrastische Konstruk-

tionen ("Clefting"), wobei das hervorgehobene Element zwischen 61 ... (,) 

che . . . bzw. d . . . a. . •18 eingeschlossen wird. 

Periphrasen mit d . .. che 	ziehen ein verbum finitum nach sich: 

era Schachner che, liberatosi di forza sulla destra, impegnava ancora 
a fondo Galli (Tuttosport 64/83, 10). 

Entsprechend erfolgt die präsentative Hervorhebung durch die Peri-

phrase 	. . a. ., die ein verbum infinitum nach sich zieht: 

al 51' era Bilardi ad avere una ghiotta pelle gol sul sinistro (Gazzetta-
Sport 54/83, 14), äil Genoa ad offrire le due conclusioni piü 'pulite' 
della gara (GazzettaSport 297/83, 9), E' stato il Cesena, all'inizio, 
a rendersi pericoloso (Tuttosport 64/83, 10). 

Charakteristisch für die syntaktische Struktur der Spielberichterstattung 

sind auch Konstruktionen mit un . . . che . . .; dabei werden in der Regel 

Mannschaften oder einzelne Spieler zur nachfolgenden Qualifizierung 

syntaktisch präsentiert: 
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ed allora mettiamoci un Muller che non c'ä (Tuttosport 36/83, 7), 
un Inter che arpiona un pari qualunque, un pari che non serve, voglio 
dire (Tuttosport 36/83, 3), un Pisa che per le assenze di due uomini 
importanti ha incontrato notevoli difficoltä (GazzettaSport 24/83, 
8), una Reggiana che dopo 25' era passata sorprendentemente in 
vantaggio (GazzettaSport 13/83, 12), I nsomma una Cremonese 
quadrata e compatta che anticipa (GazzettaSport 13/83, 13). 

4. Zusammenfassung 

Die Topic/Comment-Strukturierung ist ein charakteristisches Aufbaumerk-

mal der cronaca calcistica. Die unterschiedlichen Formen der Topikalisie-

rung tragen zu einer übersichtlicheren Gestaltung der Text- und Satzstruk-

turen bei und unterstützen dadurch die logische und syntaktische Diskurs-

planung. 

Im Hinblick auf die Bestimmung des inhaltlichen Gesamtrahmens des 

Textes kommt der Einleitung des Berichts, die häufig bereits die wesent-

lichen Aspekte des Spielverlaufs und somit auch des Spielberichts vorab 

resümierend präsentiert, eine wichtige Funktion zu. 

Im transphrastischen Bereich erfolgt die thematische Präsentation größe-

rer Spielabschnitte bzw. einzelner Aktionen und Aktionsfolgen. Die ein-

leitende Thematisierung erfolgt meist durch Sätze, die mit einem Doppel-

punkt abgeschlossen werden; auf diese Weise wird die logische Präsentation 

in ihrer progressiven Funktion formal verdeutlicht; zudem findet sie so 

auch im syntaktischen Bereich eine Entsprechung. Die präsentierende und 

strukturierende Funktion der einleitenden Sätze wird durch weitere Fak-

toren verstärkt bzw. begleitet, so durch die numerische Bestimmung der 

anzusprechenden Aspekte, durch die Verwendung von Deiktika und präsen-

tativen Partikeln sowie durch metastrukturelle Hinweise. Schließlich ist 

auf die thematisierende Funktion der rhetorischen Frage und auf Reflexe 

der Topic/Comment-Abfolge in Besonderheiten des Tempusgebrauchs 

zu verweisen. 

Im syntaktischen Bereich manifestiert sich die Topic/Comment-Abfolge 

vor allem in den verschiedenen Formen der Linksversetzung und in der 

periphrastischen Hervorhebung des Themas, wobei neben dem Aspekt der 

Satzplanung die Funktion der emphatischen Hervorhebung eine wichtige 

Rolle spielt. 

Insgesamt ist das Auftreten von Planungshilfen in der dargestellten 

Form sowohl aus qualitativer als auch aus quantitativer Sicht für einen 



DAL NOSTRO INVIATO 

ROMA — Part))» medlocre, 
paregglo equo. Terreno In 
condtzlonI 1.11 — per la Wog-
eia battente — da non con. 
senttre Onerze. RurnmenIgge 
.10 elevato della cintola In au 
da calclatore dl categorla au-
penore. Brady ha dl molto 
mIgllorato la mlaura, 5 tempo 
dl entrate, II rendlmento. 
Reddltlllo e In creuendo Sa-
bato. Potenter».) gll alte), 
'fortaneto Zenga In quelle 
cllcoallinu etranlulma del 
gO1 dr Olorclano che euern 
naalemo nette cronaca: 11 
27, pelle • D'ArnIco che 81 
leere dl Bares1 e traue da 
sinlatra de.., Glordano, 
ehe 0111 poco prima aveva rl-
cevuto 00 pallone atruttabIle 

Taniedn.72-.1cmPli"m"W  

arrtvo dl Lorenz» ehe In pan. 
chlna deve easeral conferma-
to ne) concetto ehe Ia fortuna 
aluta dl atidacl. Lul dl auda-
cla »eh» sempre avuta assle-
me a una Jurte dl doll letalto-
tattiche dl prirn'ordIne. 

Con quel gol travel°, gll er-
zurrt ehe avevano Mirlato 
con qualche trnpaccto — u-
pranotto dl PInullt au Rum 
mealgge, p111 ehe dl Storgato 
eu Altobelll sono naseit! a 
tenere con superlore disInvol-
tura la sone centrale dl cam-
pt), anche ae al 33' sono statt 
coatrettl a capltolare dopo 

un'arlone solle dutra, arg»-
»1mal» da Rummerügge e 
sone sul cross del tedesco da 
un agevole tocco a Fete dl 
Altobelll. 

A questo punto — a nostro 
aommesso parere — lInter 
avrebbe dovuto InsIstere e 
non lo ha retto.ma ä anche 
gloste mitanmeere ehe la La-
slo serrando I rang)», sacrill-
cando nun aoltanto Mantre-
donla In an ouuro ma presto, 

 so lavoro dl centrocamPo ma 
peulno Laudrup alnceramen-
te da vIvo elogto per 11 suo 
prodlgand In »tut» alla retro- 

gUardla, la .  Lazlo dlcevamo 
Mnetteva In mm dl equIll-
bdo l'andamento del gloco e 
nette Spreu ei permetteva 
peralno un pressIng dl un 
buon quarto dar» alb acopo 
dl mettere l'avversiuM In to-
stante allarme. 

Nil camptesso, dunque. la 
Lazlo ehe alle vIgIll» pareva 
derelltta e alle merct dl cm 
qualzilasl pin naoluto antago-
tete, Itattta dal campo a 
tute alt» e con an prezloatsal. 
mo pont°. »delle sue elle tollt 
ei sono nmsegnet' 61  
dello sforso alngolo. Duettl-
yonnente la squadra al e 
espreue — eccettuata 
ehe fase In arlanno — con 
auffIclente coo rdinastone.. 

II portiere Oral ha salvato 
rtaultato ALSO: 30 
beccate rtt Sabato. Ramme-
nlege gll ha aparato contro e 
1121 in orleita..ce Pha fatta a 

nella sone centrale dl CAMPa 
ma ha leaclato perplessl In 
talune timestanze denalve. 
A noatro ummemo parere re-
atromnalone dl Bei p05 »et 
re Inhalt» nette dIsarmonla 
del pacchetto dt retroguardle. 

Un'altra tonalderertone ri. 
guarda IlmItatamente al 
secondo tempo — hoceatzto-
ne del nerauurrl a non roma. 
re I tont rillettendo sann-
contro dl dopodomanl iera 
contra Io Sportul. Non ehe 
Brady e compagel ebblana 
glocato 61 rfsparmlo, rna 
umano ehe an paregglo hurt 
caaa II abbIa trovatt 
zlentl nel teneral qualcbe 
energla per I romenl, 

Un'Inter, quIndl, non tu-
wendentaft nie iteppure da 
condannare: sen'a 	 dllav- 
ventura dl Zenga probabll-
mente avrebbe conqulatato I 
due 	 piano del aiorn 

611 Intorteflut' Anobeln e MandorlIni 
In dubblo mercoledi con lo Sportul  

ROMA — Per la gare can 1» Sportul aueanan di mareola- 
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Tutti contenti  

ROMA — Worden°, al zr diel prima tempo, epara a rate. Zenga perlt ma 
all. tauge/ II pallone, »aal)» Lazlo 01 18 0181655)» 	 (Teletolo Ansa) 

• 
4i, 	 . 

• perdollallee' enga  
• Si cominciano a sentire gli effetti 	• Anche i nerazzurri hanno giocatö una 
della cura dell'allenatore argentino. I 	buona partita mostrando netti progressi a 
laziali, reduci da una sonante seonfitta centrocampo dove Brady ha giostrato con 
a Udine, si sono impegnati all stremo, 	motte luciditä. Ma nella ripresa l'Inter 
costringendo l'Inter ab pareggio. E 	non ha forzato ii ritmo dando l'impres- 
hanno lasciato ii campo a teste alta sione dl pensare alla gara di mercole- 
eon in tasea un punto molto prezioso dl con lo Sporn'', ritorno di coppa Uefa ROMA —II pereggio irrteriete .1 33: Allobelli ei lancia C011 erende 

templamo mal crotta dl Rummelegge • tratlage Ore/ 	(Teleloto Ansa) 

. 	
a 	Rummeiiigge 
	a 	Giordaiio  

. 	 . , 

.. . 	 Netto spazio di sei minuti le reti dei due eentravant) - Sulla prima determinante una «papera» de) portiere nerazzurro - Ottenuto il pari 
II tedesco .  

!Inter non ha insistito e nel second° tempo ha subito per un quarto d'ora il pressing della Lazlo apparsa trasformata dalla cura Lorenzo 
su tutti 	Grande prestazione di Rummenigge, nettamente in crescendo Brady e Sabato - Sospetto rigore per un intervento di Vianello au Sabato ....___. 

LAZIO 	Lazlo 	1 
ORSI 	

..
7 	 Inter 	1 

STORGATO 	 6 	 (priino tempo 1-1) 
FILISETTI 	 a 
VIANELLO 	 e 	 MARCATORI. Giordano al 
BATISTA 	 5,5 	 Yr, Altobelll .1 33.. 
PODAVLNI 	 6 	 LAZIO: Ond; Btorgato, PW. 
D'AMICO 	 6,5 	 eattl, VWnelle, Badete, Pore. 
GARLINI 	 am. 	 vhd: D'AmIco (Gernot da1701, 
VINAZZANI 	 6 	Viaumtat (TorrIal dal 014, 
TORRISI 	 "dr. 	Cliordano, Laudrun, 51 aoho- 
GIORDANO 	 ug done 112 Cut latmi, 13 Spl. 

LAUDRUP 	 i'i 	 noarl•  14 Callull. All. Lorenso. 

MANFREDONIA 	 1,5 	 INTER: Zeuge. Bugmal, 
Bereut, MandortIn1 Mannt 

OMR 	
de 71r) Collovett, Forti, Pul. 
nolo, Beteto, Alosbelll (More- 

. 

	

	 to 4.1 70') Brady, lionuneolg. 
im 112 Ruchl, 13 BIM 15 Cau- 

' BERGOMI 	 5 	 ii,p). An. ,,,,,,, 
BAREM: 	

. 
• 6,5  

MANDORLJNI 	 6 	 AEBITS(); Berg•mo dl 

MAIUNI 	 ..,.. 	 Livorna 
nno I /1.17•Mt 	 • 	 ....• 	 • 

II 
'per lo grand!.ocooglienze . : 

'Ina non rispannla critiche 
, 	 . 	 .  

«Abbiamo sempre molti difetti 
Ci aspetta ancora tante laveron 

110113A— Veto la 
igele del nerve 
allenatom dela 
Lose: date per,- 
Mn. INPOIlae• 



• O  OKNGEMO INVIATO 

, ROMA — Quak.° parte 
dl punto perso, ma sostanelal. 
mente nel Man nerazzurro cl 
ei dt.lene eredasteht del pa-
regglo dl Roma. II presldente 
dell'Inter. Pellemini, mentre 
dIscute ran elcunt dlligentt ei 
Ltnbette In Lorenz° e all fa I 
complimentli •Breva. Com-
plImentl. In pocht gloml ha 
galvardimito Peniblen.. In 
bocca cl lupo. La Laeio vele 
plü delle aua clamince e ei 
aalvere. E compllmentl anche 
O lel ehe sembra ancora un 
glovanotto.. ILorenzo ricarn 
bim •L'Inter 11 uno squadro- 

ne pur, lottere per lo scu-
den.. 	 - 

Pellegrinl st Intrattlene pol 
eol giornallatl e anallma la 
gare dl Roma: -II rieultato 
ceeleoelolmrerlr d gta$td, eer  
ehe se not net prima tempo 
abblamo avuto qualche occa-
slone in Devo fere I com-
planen tl cl miel glocatori: 
hanno dato rantina c hanno 
girreeto un'ottlma gare-. 

djpreCrunetogtuiadokr.ey
rePieradlo  

-San° an prestdente ehe 
non gludica mal all erbet-. 

— Non 8 crem° Rossi, a1- 
lura- 

Misterioso silenzio-stampa di Giordano • D'Amico: «Siamo in progresso. • Laudrup: «Un punto importante» Manfredonia: 
«Un pari che ci deve accontentare» Filisetti impressionato da Rummenigge: «E'ii piü grande giocatore mai Incontrato!» 

tuttavra ha dirnostatur cilia, ...s. r &neu • 	 . 	 e 	 terrend M banne coodielont. 	 rlacmir vrarre ....'ilrr' tr ,_ser„.:4--: 	 „,2---i-14... . ,,,,,,,,,, , cm..«. d.i ..c.,,,,. t,..., 	 L , i  .,,er  ,, „idata  ,., icina  , .re in progre.„„  ., .i,..  - 

' PASINATÖ 	 6 	 Spettaiorl pagantl 33320, 	 eja  e..ge,2 1,.. ReleUeee e '.__,..„ 	 Alrobellt he pn.. una bo. m. II innoceldo • • flaa Oma 	 raddapplo cl 46' tu aelone dubblo un lavoro metodlco, 
ERBAT° 	 t 	 6,1 	 raun 441.312.000, abboneil . rrecee,'._,_, ... Per.' m_, I.e.... 	 upnteams Mandorlüd ha un tagllo «Mo Pocchlo Icontre. 	MandorlInl—Rummenlage- graduele quello ehe Castan- 
ALTOBELLI 	 8 	18043, quota 218.638.000. Ah. cemP'ee '''' ee ree.°  ll'm ver' 	 guensa dl arm mecbertata dl MantradooLd e ona earm 	—Saba to: entrato In area. ger effronta per dere alle b„,,i  ...,to p.h. un. .0... so la reM cl lascht sibgaire la 	 ‘..,..,,,,,,,,., 	 l'Interno nerazeurro e »tato artuadre geometrie e ritmo. MURARO 	 &v. 
BRADY 	 . 	 sione sott° II einmehl° dernro. 4... 00 ce! si Msacca. Um 'er° 	, Roma —Nanina atunmeolga., malte& K•14,11 vernute 	 affrontater e messo gi. da Via- ?da con questa Rammenlage 

Ammodi/ VIanello, 	 e- Miertume. 
'Ur" EN7G2E 	 7 Filleetd e Ma

Martfr
ndorlbil 	 Ad °gni modo le Lae10 gra- 	 . R''''' PI' 'dr 4.94r: ",•: grjr.r *" fit" 'la  en> 	snpeeli tc.12.'n inte"enW ""i  '. fm2t7volarsdrlYctil,ne nzülta Ec.b- 

Arr.r
, 
 limar DM••GAMO 0.0 	 per ffloe0 eeorretto. Calcl Mace romegglo che e quarrt 	 ban,..........122,10;;;„..,„..n72 ..“ ,  	 fintto II pronlo del gloco 	 . Angel» Rovelll d'ensolo 743 per la Lasio. 	 un aegno propIelstotio per 	  l'Inter ha moetrater armtreu' 

• 

Lo dice Pasinato che aggiunge: «E' un punto perso, avremmo meritato di piü» 
Castagner preoccupato per gli infortunati: «Speriamo di riuscire' a recuperare Altobelli 
e Mandorlini» - Rummenigge: «Non sonn ancora al cento per cento» - Sabato recrirnina: 
«Mi hanno steso in area, era rigore netto» - Pellegrini si e complimentato con Lorenz° 

-11.793M.drri, 
.• • • 	 ••: • 	01".,  maneare enge- 

deneinti 
, 	 • • 	veri al mei 

»b1 	(T801c000PI 

ROMA —Non 'tater 1%1thrno ad entrere In campo come 
In parmato. Un catcht alle maramenela per 11 nunvu Lorenz° 
e d'obblIgo, del reite le aveva promemo. 018 Ievato un urlo, 
um aPPlauso fragorom dl braveauto e lul ha Mnpoem 
sollevando la manu verso Ir due curve e le trIbune SM • 
nord oho a sud campegalevano due yournnt etnachinl dl 
benvenuto. 

O tecnIco argentin° 8 rimesto quasi mmpre 01 .00 aast, 
.18 atzeto poche ‚rohe, una dl queste per dere Ulmdun' a 
D'Amico facendogIl um aegno sIgnIficativo, con 
lulle fronte, per richlamarlo a u3are 11 cervello con avver3ari 
del calibro dl Brady. Pol, quasi nel Ilnale quando II pallone 

rotnlatosulla pista e I raccattapalle tardevano a recupere-
re, 101 st e eleater e l'he rilanclato In eampo al atm! glasetort: 

. L'ho fatto per un motIvo ben precbto — ha splegato 
negli spogllatol — volevo far caplre al regand ehe davevs. 
affrettare 1 templ perche potevano vIncere e ncrn dovevenu 

•Urar31 Indietro per neunt. Queater lo debb0 lememare 11110 
 nuova Lazlo e questa mentallta I glocetori debbono acq. 

atme con U paseare del tempo-. 
O Lorermo Melde del dopopartIta 31 0 fatto attendere 

an po', non eerto per U Immo dl fers1 troppo deeiderare, ma 
per motivl dl neeeulla: mMtm prega dl scuaarlo, ma era 
tradlcio e sta faeendo una doccla-, ha &Mega to Pullcl.P0111 
tecnIco sl e presentato 

-Vorrel eitre a tuttl graste. Sono CW[111101130 per Ir Eieco-
atlenze ricevute, per 1 telegramml che ml sono gluntl do 
°gni parte. Non me lo espettavo, vuol dire che ho uncora 
tent/ amich. E' state una eccoglienza ancore mIgilore di 
(tuella ehe rIcevettl la prima volta quando arrival in Italla-. 

Fine della parte protocollare e nnalinente cl si tune nel 
discorso tecnIca: 

. Abblamo incantreto diverse rillncolt& in Partici.re 
»cl tenere II nous dell'Inter del pita° tempo. la nustra 
squadra ha molti dIfettl e d dovnit Imrarere duru per 
toa.M. Indubbiamente I nertimurri, ahnen° per la prima 
parte, el henno dato una leelone au come et gloce nelle fasre, 
soprattutto can 1 dIfensarl. Pol nella rlpreest ho Immesso un 
pato dl glocatorl treschl, anche all InMristi sono ealatl e le 
cose sono ende te rnegllo-. 

91 passe ad esamlnare to prova del stnsoll e del  eid 
repartl: steto bravo II nustro numero otto, come st 
chlama? Ah, st. Yinamen!, ha marcater molto bene, pot Ihrs 
soefirntto perche aveve I crampl. Anche Batista e Meutre-
donla ne henno -  sonerto. alcuramente probleml dovutl al 
campo pemnte. ma  debbono lavorare luth parecchio dal 
punto dl viato rittetleo-. 

— Uremehle. all'Inter. 
-Mono male ehe non ha glocato Caualo: con le sue 

Invenetont poteva mettercl in diffIcolte. Gle c'em Ramme. 
nIgge ehe in velueltä cl creava probte., pol Brady ehe e un 
eccellente rinnttore, cl fOSSe atato anche Causla sareb. 
state dura. Paslnato bravo, e forte ilsicamente, ma 
prevechblle, 

— Pol on'ocehlata ai euoL 
-Manfredonla 8 tempre In polemlee.11Uge troppo, nedee-

modi calmarlo un pö. Glordano deve levorare aullo scatto e 
pol ha blsogno dt essera recuperato nal piano umenu. 
Laudrup deve convinterst ehe pitte segnare Bache dei bel 
gol, ehre che glocere per all and. Ha blsogno dl avere un 
uomo vIcitto per ah arambi cortl che predUlge, vedremo dl 
trovare un'inte3a che sie utile ctuttl. FIllsettl? Ho decrea in 
extremla dl utilizzarlo quando ho &aper, che Mummenlage 
avrebbe Rioeatze misembra che se la MAI cavata bene 
quel Brande camplone, 

Glorgio Lo Gludice 

Zenga confessa la sua c(colpa) ,  
gol laziale !'ho inventato io» 

• 
ROMA — Zenga pada dl 	perche pol sono rImeeto angelte l'aMone e, aal cen- 

autorete. Coeisnlege la atm. 	 Inn ttivo e non ho potuto ei- tro, ho anpapato gll avver- 
no gut laelaien glovane pos 	 scattarml con altre parate aari e ho ille530 legal Gran 

Here neramw-ro: 	 Vista 11 prima tempo avrem. parte del merlto ve a Rum- 
-GIorden° ha antu'eto une 	mo anche patuto vin cere. 	menigge. Eatato mono bm- 

botta fort/35.a lo ho In 	 nareges cl ve an po stretter. vo. Net  primo tempo poteve- 

tulto e ml trona buttato. La 	Comunque an punto nur( mo chludere la partita: sta. 

pelle ml ha bettuto aal net- 	 casa non 8 da buttar via. m° eLch un pö efortunatl. 
to e pol, mentre ml atavo 	Ore •sperlamo dl vIncere Abblamo glocato bene e 
girrend°, milla gembe, rd e 	 contra Spartat e Verona. So- posetarno atcuramente lat- 

anita In reM. lo parterel dl 	 no due partlte Importan.- tare per la scudetto. 011 ehrt 

autorete mla. La pellst l'ho 	 ebne-. 	 anal. In questa periado, em- 

buttata dentro M, anche se 	 Ahabeul, carmoniere del- Vamo gib tagtlatI (wart Ore 
Involontartamente. Se non 	 l'Inter ran due reti in Ire alamo In media Inglese, alle' 
fosse schimata via, aarebbe 	 part ite, racconta au° gol: 	 pcetronnquedronlreme Ju  
state una grande parate, 	 -Ha vlsto R ummenigge vent. e Floreetina ,  
LIna vera 3fortunc. anche 	 ariden vla mita des Ire. Ha 	 8.2. 

ROMA — Und aolo delle 3.azto non parte rd e 	 • 	• .. 	. 
Bruno Glordano. D centravantl eme delle apoglta. 	 . 	 ' 
toto smeleilato ed allontana gentUmente chl cl avV1- 	 ,..• 	 . • , 
cilia per targll delle domande: 	 '  

«Non h0 voglla dl parlare, non ho nulle da direv. 
Una bettuta leconlca e 11010cr II. Pullet anlege ehe e 
una scelta aua, capltolo chluso, cl 10110 go altri. ' 	 .411.1:rv , 	ü 
Esce per primo FIllaettl, uno tutta Mneerhä: 

•Regazel Wel Rummenlgget E.  acuramente 11 PIO 	 ,•• 	r.. 2 e.,••••a• 	.1! •• 
w ende Otteatme ehe ho Incontrato da quando aono 	 ' 	 , 	 • 
zu un carnpo dt calcio..Manuna mial Non aspera. 
cone tenedo. lo aono P111settl, tut Un grande che 	' DIL I r. "': ' IM AABjL1r.  

vinto tutto, per° alle Ane penso (11 euermela 	. 	' 

ne: rrAlmeno ho hatte 0 poealblle, • 	
•fel;e0,. 

	

Sapeva ehe Lore.° avnta dielao dl non rarla 	•a Ch ,, 	 - 	' 
abmass In tos prima tompo? 

• Ma ne» M aarebbero dell probleml ae non 
per me item •. 	 IL GRAZIE GI CHINAGUA — «Long John» 

— II gell Rt16.6.4116  6  *ndl. 'da 61 16.61 66 	daware IrrauturIbIle. Guesta eotta ha t6.,t0  

dal  •

• 

E' etato bravo, mild ed loche g 	 clandro an grands garlachpott l'ha fitndato 
avata im 	

ll 	abblamo  

	

ettusa dl  eznagans pen.ando e Norw.. 	a lud ragarn per mostrado eI tlfold delle Lazlo 
ea ehe non wem. Abblerno proveto questa tattla 	 prima della penha: «Slot. Impagabla». c'er. 
cal el 	ordlnato elgoor Loren= e tuttortons• • .scyltto; f Irmato Glprglo.  ChInagat (Febo AP) 
mato non 6 andatat male conanderando• ehe non- 
avevamo mal tatto neaauna prova aal eampo, ma maga bitte la aqqadia 'ehe t rimaata 010 unha. 
»ev.. itgateto eum aua wem.. 	 • Bettota cl ba moltdalutatt nel Moniaht! &Mal, 

— Infam ple forte? 	 Soddiafete 	 -rE' state una partIta &RV 
•Non 11 pu0 parIare dl un reparto. Na fundonatta 	eglealasa, l'Inter 8000 aIgner» .quadr. Not Lama 

In program, ma 8 preato per dem glucktet dated 
almeno un pato dl settlmane dl temP0-. 

Tocca a Laadrup pariere dl uns Lazlo nuova: 
•Bono contento peril punter ehe abblamo preso 

danese — ma II gloco probablimente e 
steter ralallore In altre ca.etanze. Del rersto lan an 
momento almlle conta solo U Haultato che abbtamo 
ottenuto contro un'Inter fort/raun& alcurarnente 
malte dtvena da quelle dell'anno pasaato. Ho corso 
tante,ret trona nactilicato per la arniadra, ma non ho 
glocato bene: non poaso Mn, tworruna, che questa 
eia Hata una delle rale partite 011 belle, Udine e an 
capltralo ehluso, II gloccre ancore de correggete,  mi 
alcuramente quell» che non cl 8 mancato e aperer 
non el mancher& lo rinkita con quale ei Memo 
hattab.. 

LapIdarto Mantreclonla: .Dovevamo bare Gnom 
alle clasallIca, cl alten° rtuccltl. L'Inter del ser-ondo 
tempo non 8 state migllore dl mal. Ha glocetra con le 
glaube dem, sonlrendo muhe per 1 crampl, ho conto 
verarnerne tanto. E' un pari che cl deve alcuramente 
accontentare, 

Chlude Batlata, gludIcetra II rotallare del blance& 
zurrt: •Dovevamo fere qualcom dl dtvereso e ei 
eiarno rluaclU. Una buona pertlta, la claseinca 
abloccata, eome aemPre ho rette quel che pottvo, 
non penao dl mosere an gMeatore dlverao. Non 
entualauntamoel. perle, perehb abblamo aal» an 
PUnto e 27 parate da giocare, ehtarn?, 

-to .n recrimino mal con 
dl erhitzt-. 

PellegrInI non recrunIna, 
ma reellminan° 1 glocatorl. 
Sabato e esnlichter. •Era riga-
re netto. Ho fatto una nnta e ' 
stavo endende verso la rete, 
quando un avVersario, ml pe-
re Vianello. ml  hs preso 11 
piede e ml ha atterrato In 
piena area. L'erbitro, essende 
appena Inleist° U second° 
tempo, non se 18 sentlta dl 
derrllrlgorr.Faoallnontahlu 
meta tempo son convInto ehe 
l'avrebbe dato-. 

-Cern un Maure per not — 
Incalza Puraneto Avrem. 
mo merltato dl phil. anehe 
perche abbiamo crea to ;na 
occulant. Per me 11 punto dl 
Roma lin punto perso anehe 
se paregglo In trasferta non 
e mal da buttar via. Per me 
l'Inter dell'011mplco 8 la ml-
gllor Inter viele finare in 
camplonato. la sonn partho 
maluccto, ma pul ml mau ri. 
Preso e ho gl.eto bene-, 

Brady 8 Invece eoddisfatto 
del pareggio: -Un punto fuort 
cesa va aempre bene Len-
portante 8 mantenere la me-
dia Ingiese-. Quelcuna fa no-
tare a Collavatl che la dlfesa 
prende an gehe parhta e  Ccl- 
lovatl risponde con u. frec-
Mahne: -Lo scorso anno era. 
vorne ultImi In classlaca, con 
un plede gurret In B. Que-
st'anno rslamo in perfetta me-
dia Malme.. 

Rumeleelege e eato u rot-
etore. Anche atavoite Prima 
dr tmendere In campo, ha tot-
lauern punture dt novocatna. 
-Non sono ancora al eenter per 
cento — dice Kalle Ho 
quelche dolorino e nei eecon. 
du tempo sono calater. Pero 
ormal sono In vla dl eornpleta 
guarigione. La cosa che ml ha 
ealpito dl plu nagt? II pubbll• 
co. Quast 00 mila spetUitori 
in •una etornate dl ploggle e 
con unix aquadra ultIma In 
Masstilea a eero punti: In (Ire-  
meide nen sarebbe mal suc-
cess°. II calelo ItaUano 8 (ev. 
Mao. Bodo entuslasta. Nol eb-
btarno altreeto meg. della 

Lazlo e net prima tempo 
avremmo dovuto Irre an gol 
In pita'. II fall° su dl me non 
era Haare perche ero cl Uralte 
dell'area. Ere Invece Haare 
quelle su Sabato. In trasferta 
11 it.loco 8 pluttoato duro e 
blsogna accettarlo. Nal om 
abblemo due perthe fandst-
mentall. Dobblamo vIncerle 
en irambe.. 

Castagner. pensando 0 que-
3te parthe. 8 preoccupato per 
all Infortunall: -Speriamo dl 
fluscIre recuperare Altobel-

e Mandarlinl. E Importante 
uvere la rosa al completo. Ha 
un pIceolo rornmarico per le 
occaslonl avute nel pr1mo 
tempo e non struttate. II dual 
hehl cl va un pö stretto. Nella 
ripresa sbblamo glocato me-
no bene anche perche aveva-
mo due eiernmal infortturatl. 
Nun e vero che nel secondo 
tempo callamo sempre. Can-
fru l'Avellino abbiamo gloca-
to megllo delle ripresa. A ran-
ghl completl, °ae. ebblamo 
avuto um atm° eievatiss.o. 
Dobbiamo arrIvare a una con-
trautto dl Htmo per tutti I 
novanta mlnuti. Un etadleto 
sulle Masstilca? E' prematu-
ro. Dobblamo mpettare anco-
ra quattro o Moque glomate. 
Per me la Jene lehr ha una 
mentalltä vincente ehe le al-
tre non hannor resta la aqua-
dra da haltere, Not Memo un 
pö nuovl e abblamo bLsogn0 
dt tempo per trovare un'Inte-
sa perle ha-. 

Alberto Zardln 

; c 1NO 
l'analcolico biondo 
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geschriebenen Text bemerkenswert. Aufgrund der besonderen Determi-

nanten der cronaca calcistica ist davon auszugehen, daß das Auftreten 

entsprechender Merkmale in dieser Reichweite innerhalb des zeitungs-

sprachlichen Bereichs ein Spezifikum dieser Textsorte darstellt, wenn-

gleich hier weitergehende, vergleichende Untersuchungen wünschenswert 

sind. 

Anmerkungen 

1 Zu den unterschiedlichen Definitionen des Thema/Rhema-Begriffs und zur teil-
weisen Deckung mit dem Topic/Cornment-Prinzip cf. etwa Lutz (1981), Bene si 
(1973: 43), Daneg (1970: 72), Raible (1971: 210), [Körner] (1975), Kallmeyer/ 
Meyer-Hermann (1980: 249-250), Givön (1983: 5) sowie Berruto (1985a: 130). Zu 
einzelnen Aspekten des Thema/Rhema-Konzepts sei aus der Fülle der Literatur hier 
nur verwiesen auf Adjämian (1978), Barri (1978), Beneg (1967 und 1973), Chafe 
(1976), Dahl (1969), Daneg (1970), Ebneter (1976), Kuno (1972), Lecläre (1979), 
Li (1976), Raible (1971), Silva Corvalän (1984) und Tomlin (1983). 

2 Für den syntaktischen Bereich cf. Berruto (1985a: 129-134) zum Italienischen, 
Bossong (1981) und Florea (1983) zum Französischen (für Texte gesprochener 
Sprache). — Zur Problematik der Textorganisation insgesamt cf. etwa Kallmeyer 
(1978), der — am Beispiel des mündlichen Dialogs — untersucht, auf welche Weise 
die Kommunikationsbeteiligten "anzeigen, was im Zentrum ihrer Aufmerksamkeit 
stehen wird, welche Aufmerksamkeitsrichtung sie von ihren Partnern erwarten, 
welche sie für verbindlich halten usw." (Kallmeyer 1978: 191). 

3 Cf. dazu etwa Koch (1985: 57) und Berruto (1985a: 133). — Im umgekehrten Fall, 
der Comment/Topic-Abfolge, wird durch die verzögerte Mitteilung des themati-
schen Bezugspunktes ein Spannungsbogen gebildet, der erst am Ende der Äuße-
rung seine Auflösung findet. Als Beispiel ist für die syntaktische Ebene die di-
slocazione a destra zu nennen, die meist — cf. aber Sornicola (1982: 89) — zur 
bewußten stilistischen Reliefgebung dient und somit einen relativ hohen Planungs-
grad aufweist (zur dislocazione a destra im allgemeinen cf. etwa Antinucci/Cinque 
1977: 136; Cortelazzo 1976: 137; Koch 1985: 59; Berruto 1985a: 129; Sabatini 
1985: 162, sowie Berruto in diesem Band). Aufgrund der Tatsache, daß Comment/ 
Topic-Strukturen häufig expressive und effektive Nuancierungen mit sich bringen, 
bezeichnet Helbig (1974: 59) die Abfolge Thema/Rhema nach Mathesius als "ob-
jektive Stellung", die Abfolge Rhema/Thema als "subjektive Stellung"; cf. dazu 
auch Lutz (1981: 52): "Ein anderer Faktor [ ] ist die Emotionalität, die Aufre-
gung: Einem Sprecher kann das Rhema so wichtig sein, daß er damit herausplatzt: 
'Ein Schuft bist du!' — er hat nicht die Ruhe, zunächst das Thema auszudrücken. 
[ ] Die Emphase kann subjektive, emotionale Gründe haben, kann aber auch als 
Stilmittel oder zur Aufklärung von Mißverständnissen eingesetzt werden". 

4 Die cronaca calcistica stellt innerhalb der Zeitungssprache eine besondere Textsorte 
mit spezifischen sprachlichen Merkmalen dar, die nur zum Teil mit den allgemei-
nen Merkmalen der Zeitungssprache übereinstimmen; zu den speziellen typuskon-
stituierenden Determinanten der cronaca calcistica (Produktionsbedingungen, Be- 
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richtsgegenstand, Kommunikationskonstellation) cf. ausführlich Schweickard (dem-
nächst); zum Aspekt der Spontaneität cf. etwa Devoto/Altieri Biagi (1979: 308): 
"Un tratto condizionante ö la fretta con cui viene scritta la cronaca sportiva (spesso 

'telefonata', piü che scritta)". Zur Gattung der cronaca im allgemeinen cf. Lenzi 

1974 s.v. — Die Beispiele stammen aus der Gazzetta dello Sport (Milano; hier abge-
kürzt GazzettaSport), dem Corriere dello Sport (Roma; CorriereSport) sowie aus 
Tuttosport (Torino): cf. auch den Beispieltext am Ende dieses Beitrags. 

Zur Rolle des Überschriftenkomplexes (occhiello, titolo, sommario, catenaccio, 
cf. Murialdi 1976: 15) sei hier festgehalten, daß dort — vor allem in Entsprechung 
zur expressiven Komponente der Überschrift — im einzelnen zwar Strukturen in 
der Abfolge Comment/Topic anzutreffen sind, daß der Komplex als Ganzes sich 
zum eigentlichen Spielbericht aber thematisch verhält. Eine eingehendere Analyse 
der Überschriften wie auch des statistischen Vorspanns (cf. zur Illustration das 
Beispiel im Anhang) erfolgt im Rahmen dieser Untersuchung nicht, da es sich 
dabei um — oft redaktionelle — Ergänzungen nach der Fertigstellung des Spiel-
berichts durch den Chronisten handelt. Zwar ist für den Prozeß der Dekodierung 
des Textes durch den Leser die Abfolge Überschrift, Vorspann, Text ins Auge 
zu fassen; für die hier verfolgte Themenstellung interessiert jedoch primär die 
Phase der Kodierung des Berichts unter der Bedingung der relativen Spontaneität 
der Textproduktion (zur Bedeutung von Topic/Comment-Strukturen für die Er-
leichterung der Dekodierung eines Textes cf. etwa Berruto 1985a: 144). — Zur 

Funktion der Überschriften in der Sportberichterstattung cf. Bascetta (1962: 
141-146) und Sassano (1979: 74), für die italienische Zeitungssprache im allge-
meinen cf. Dardano (1981: 265-271 und passim), Ricci (1979: 17-18 sowie mit 
ausführlichen Beispielen 25-40), Hall (1980), Devoto/Altieri Biagi (1979: 304-305), 
Weiss (1965: 229-247), Fochi (1966: 288-293), Eco (1971: 354-358, 359), Gara-
velli Mortara (1971: 301-315), Vicari (1973: 23-24), Bonura (1974: 214-220), 
Garelli (1974: 61-75) und Murialdi (1976: 14-21) sowie unter kontrastivem Aspekt 
(dt./ital.) Stammerjohann (1981). 

Zu den Merkmalen der italienischen Zeitungssprache im allgemeinen cf. etwa 
Altieri Biagi (1974), Antonini (1982), Beccaria (1973), Dardano (1973, 1974, 
1981), Devoto/Altieri Biagi (1979: 303-318), Eco (1971), Garelli (1966 und 

1974), Garavelli Mortara (1971: 291-301), Magni (1968), Mara (1984), Ricci 

(1979) sowie die Übersicht bei Medici (1975: 43-67). 

Angesichts der aus funktionaler Sicht erheblichen expressiven Komponente der 
Spielberichterstattung besteht eine Konkurrenz der unterschiedlichen Struktur-
prinzipien: Die Comment/Topic-Abfolge mit expressivem Mitteilungswert einer-
seits und die Topic/Comment-Abfolge als planungsbezogene, stilistisch neutrale 
Strukturierung andererseits stellen die Extrempunkte dieses funktionalen Gegen-
satzes dar, wobei es sich jedoch um eine idealisierte theoretische Polarisierung 
handelt, denn im einzelnen treten Mischformen mit funktionalen Differenzierungen 
für die jeweiligen Strukturen auf. 

Das Auftreten von Zeitangaben im Zusammenhang mit der thematischen Präsen-
tation einzelner Aktionen ist ein besonders charakteristisches Merkmal der cronaca 
calcistica, denn die chronologische Abfolge des Spiels dient dem Berichterstatter 
zugleich als Gerüst für die Strukturierung des Berichts; dessen logischer Verlauf 
ist dementsprechend von einer chronologisch linearen Beschreibungsfolge geprägt, 
deren Stationen durch die einzelnen Zeitangaben markiert werden; zur Illustration 
mag die isolierte Wiedergabe der Zeitangaben eines Berichts dienen: "subito — al 2' 
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— al 13' — un minuto dopo — solo al 18'— perti al 24' — al 31' e al 32'— a quel 
punto — al 40' — dopo appena 40" di gioco nella ripresa — al 52' — al 63' — tre 
minuti dopo — poi all'89'" (CorriereSport 219/84, 13) (cf. dazu im einzelnen 
Schweickard demnächst). 

9 Cf. dazu auch Dardano (1981: 290): "Nell'uso frequente dei due punti si vede il 
segno di una tendenza alla giustapposizione, alla quale spingono anche ragioni di 
economia e di comoditä". 

10 Metasprachliche Strukturierungshilfen sind insgesamt in der cronaca calcistica 
sehr häufig; sie treten in unterschiedlicher Funktion auf. Zu unterscheiden sind 
allgemeine Hinweise zur Gesamtstruktur ("Le note cronistiche si esauriscono in 
pochissime battute"; GazzettaSport 37/84, 5), die Markierung des Beginns der 
"cronaca diretta" ("Vediamo adesso come sono andate le cose"; GazzettaSport 
228/83, 7), die Markierung der Berichtsfortsetzung ("A dire di piü si deve sotto-
lineare che [ ]"; Tuttosport 36/83, 10), übergreifende Verknüpfungen ("Occhi-
pinti, l'abbiamo giä accennato, ha dominato la scena"; CorriereSport 66/83, 2) 

sowie die Markierung des Resümees ("Vorrei concludere e lo faccio: il 3 a 0 per il 
ritorno pare una garanzia"; Tuttosport 252/83, 3). 

11 Im Zusammenhang mit dem Perspektivenwechsel ist auf die "dialektische" Kom-
ponente der Spielberichterstattung zu verweisen, die aus der Konzeption des 
Fußballspiels als Wettstreit zweier Mannschaften resultiert. Daraus, daß der Bericht-
erstatter das Spiel der Mannschaften wechselweise thematisiert, ergibt sich die 
besondere Häufigkeit des Perspektivenwechsels, die neben der zeitlich linearen 
Darstellung eine wesentliche Strukturkomponente der Berichterstattung ausmacht. 
Zur Illustration mag die schematische Darstellung des (dialektischen) Perspektiven-
verlaufs eines Spielberichts dienen: "il debutto dell'Inter (I) — l'Atalanta (A) — 
questa squadra (A) — una matricola (A) — l'ha capito (A) si d presentata (A) — 
ha moltiplicato energie (A) — Stromberg (A) — ha sfondato (A) — Castagner (I) 
— l'Atalanta (A) — Donadoni (A) — Perico (A) —Causio (I) — il resto della squadra 
(I) — la Atalanta (A) — Pacione (A) — Fern i (I) — Pacione (A) — il portiere interista 
(I) — Pacione (A) — l'Inter (1) - Fern i (I) — aveva fatto (I) — Castagner (I) — 
reparto (I) — Altobelli e Muraro (I) — Rummenigge (I) — ha capito (I) — l'Inter (I) 
— ha confezionato (I) — l'Inter (I) — Brady (I) — Muraro (I) — il goß dell'Atalanta 
(A) — Magrin (A) — Osti (A) — l'Atalanta (A) — l'Atalanta (A) — lacune interiste (I) 
— il suo 	(I) — Mandorlini (I) — Castagner (I) — l'assenza di Bini (I) — Castagner 
(I) — l'ex azzurro (1) - l'Inter (I)" (CorriereSport 219/84, 6). 

12 Zur Linksversetzung im Italienischen cf. Meriggi (1938), Antinucci/Cinque (1977: 
135-136), Cinque (1977 und 1979), Belletti (1979), Duranti/Ochs (1979a und 
1979b), Sornicola (1982: 88-90), Berruto (1983: 62), Berruto (1985a: 129-130) 
sowie Berruto (1985b), Koch (1985: 57-59), Sabatini (1985: 162-163) und Ton-
foni (1985). 

13 Cf. Sornicola (1982: 89): "il costituente anticipato d semplicemente il topic 
(o argomento) della sequenza, ovvero ciö di cui si parla, l'elemento che fa da 
base al successivo sviluppo testuale". 

14 Die genannten Umformungen entsprechen im übrigen derjenigen Interpretation 
der dislocazione a sinistra, bei der als Tiefenstruktur angenommen wird, daß es 
sich um eine Nominalphrase handelt, auf die ein weiterer Satz folgt (die theoreti-
sche Interpretationsalternative ist die Annahme, daß es sich um die doppelte Be-
setzung einer Leerstelle im Satz handelt; cf. Koch 1985: 58). 
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15 Cf. Berruto (1985a: 130), der die thematisierende Hervorhebung als "messa in 
evidenza del centro d'interesse o focus empatico del parlante" bezeichnet; cf. zu 
dieser Problematik auch Gülich (1982) und Holtus in diesem Band. — Zur syntak-
tischen Hervorhebung im allgemeinen ist für das Italienische neben den genannten 

Titeln auf die folgenden Arbeiten zu verweisen: Gossen (1954), Herczeg (1955), 
Cernecca (1963), Sciarone (1969), Cernecca (1972), Cirstea (1972), Cinque (1974), 
Gruppo di Padova (1974), Lonzi (1974), Cortelazzo (1976: 82-86, 134-143), 
Vanelli (1976: 303), Rovere (1977: 83-84), Castelfranchi (1977), Graffi (1978), 
Blumenthal (1980), Sornicola (1981: 127-141 und 182-189), Wandruszka (1981 
und 1982) sowie Held (1985). 

16 Cf. Christmann (1984: 397) sowie Sabatini (1985: 160-161). 

17 Cf. Sornicola (1982: 88-89) und Koch (1985: 58). 

18 Cf. dazu auch Dardano (1981: 343 und nota 9), Berruto (1985a: 128) und Saba-
tini (1985: 161 und 163). 
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